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Plattform | Firmenportrat

Auf- und Umbauten sind ihre Starken: Sébastien und Paul Mooser in der Werkhalle in Charmey FR vor einem Steyr «4130 Expert CVT», der zum
Forsttraktor ausgeriistet wird. Bilder: Dominik Senn

Spezial-Maschinenautbauten
fUr die ganze Schweiz

Im Jahre 1974 gegriindet, entwickelte sich die Landmaschinenfirma A. Mooser AG in
Charmey FR zum schweizweit tatigen Spezialisten fiir Spezialaufbauten bei Land- und
Forstmaschinen und hat August 2020 einen zweiten Standort in Estavayer-le-Lac FR

eroffnet.

Dominik Senn

Zahlte der Betrieb von Alfons und Rose-
Marie Mooser anfangs finf Mitarbeiter,
sind heute am Standort La Tzintre in
Charmey 23 Mitarbeitende in den Berei-
chen Land- und Forstmaschinen, Maschi-
nenbau und Kraftfahrzeuge tatig. Die
A. Mooser AG, Mechanik und Technik,
wird heute in der zweiten Generation
vom 53-jghrigen Paul Mooser gefiihrt,
und der 25-jghrige Sohn Sébastien ist be-
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reits bestens im Unternehmen etabliert.
Paul Mooser ist seit Gber zehn Jahren Vor-
standsmitglied von Agrotec Suisse, Aar-
berg BE; der Landtechnik-Fachverband
gehort mit Metaltec zur AM Suisse, dem
schweizerischen Dachverband im Bereich
Metallbau und Landtechnik.

Als Handler fur die Marken Steyr, Pottin-
ger, Reform, Case IH, Hydrac, Weide-
mann, Stepa und andere mehr ertffnete

sich noch vor dem Corona-Jahr 2020 die
Maoglichkeit, in Estavayer-le-Lac einen
zweiten Standort zu erdffnen. Der Neu-
bau am Chemin des Marais 30 wurde im
August 2020 in Betrieb genommen. Er ist
— mit weiteren 10 Mitarbeitenden — auf
land- und forstwirtschaftliche Aktivitaten
fokussiert. Das Unternehmen in Charmey
firmiert als Familien-AG (zusammen mit
der Autogarage eines Cousins), dasjenige



i

in Charmey als Immobilien-AG des Ehe-
paars Paul und Monique Mooser.

Viel Fachwissen im Haus

Der wirtschaftliche Erfolg kommt nicht von
ungefahr, wie Paul Mooser ausfiihrt. Die
solide Basis bestehe darin, dass samtliche
Mitarbeiter gelernte Landmaschinenme-
chaniker sind, inklusive des Patrons, und
dank bauerlichem Hintergrund zumeist ge-
Ubte Fahrer sind und wissen, wie man mit
Landmaschinen umgeht. Ein Grundpfeiler
sei das Know-how im Hause, vertiefte
Kenntnisse in den Bereichen Mechanik,
Maschinenbau, Elektrik, Hydraulik und
Technik: «Ob wir einen Traktor in eine viel-
seitige Forstmaschine umbauen, einen An-
hanger genau nach Kundenwunsch anferti-
gen, Spezialmaschinen fir den Schienen-
transport entwickeln oder einen komplett
elektrischen Futterwagen herstellen: Nichts
ist uns fremd», sagt Paul Mooser.

Das wahre Erfolgsgeheimnis bestehe
schliesslich darin, konsequent auf die Kun-
den, Importeure und Handler einzugehen,
mit ihnen eng zusammenzuarbeiten: «Ich
nenne das <Zusammen-Projektierung. Das
schafft Vertrauen und wiederum Kunden-
bindung.»

Hauptstandbein Landmaschinen

Als Beispiel nennt er das proaktive Vor-
gehen bei der Inspektion von Heukréanen.
Dafurr habe er in letzter Zeit viel investiert.
Samtliche Kunden wirden bei Falligkeit
automatisch angeschrieben und falls no-
tig ein Termin vereinbart. «Das gibt mei-
ner Einschatzung nach bedeutend weni-
ger Ausfélle, welche je nach Saison arger-
lich sein kénnten.» Das Hauptstandbein
ist der Bereich Landmaschinen, Forst und
Kommunalgerate. Dazu gehéren die Bera-

Ein fertiger Steyr «CVT 6230» mit Forstausriistung.

tung, der Verkauf und die Wartung der
Maschinen, Fehlersuche und -beseitigung,
technische Prtfungen, Abgasuntersu-
chungen, Bremsinspektionen, Klimaanla-
genservice etc.

Zweitstandbein Spezialaufbauten

Das zweite Standbein sind Spezialaufbau-
ten, die ausschliesslich in Charmey herge-
stellt werden. Dafir ist er mit einer CNC-
Schneidemaschine, mit Drehbanken,
Bohrmaschinen, Fréasen und Schweiss-
anlagen umfassend ausgeriistet. Mooser
ist Spezialist fur Kranaufbauten und -ein-
richtungen, aber auch fir Kommunal-
ausrtstungen, fur Abanderungen neuer
Maschinen, beispielsweise mit Verstell-
achsen, fur Sitzregulierungen in Trak-
toren und fur die Ausristung von Trakto-
ren, die als Bahn-Rangierfahrzeuge die-
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Der vollstandig elektrisch betriebene Futterverteiler «Agroscope».

nen, also auch industrielle Fertigung.
«Bezliglich Kundenwinschen sind wir
flexibel. Zu unseren Auftrdgen gehoren
auch Anhangeraufbauten bis 80 km/h.»

Elektrischer Futterverteiler

Er macht sich auch hier und da an Eigen-
konstruktionen. Unter anderem hat er im
Auftrag von Agroscope einen vollstéandig
elektrisch betriebenen Futterverteiler an-
gefertigt, der zu aller Zufriedenheit funkti-
oniert. «Bis heute habe ich weitere drei
dieser Maschinen hergestellt. Sie sind
praktisch mit dem Prototyp identisch, weil
nur Details gedndert werden mussten»,
sagt Paul Mooser. Auch im Bereich Spezi-
alaufbauten arbeitet er eng mit verschie-
denen Handlern und Importeuren aus der
ganzen Schweiz zusammen, die die Erfah-
rung der A. Mooser AG schatzen. |

Schweizer Handler von Syn Trac

Aus Osterreich ist mit dem Syn Trac ein
neues System-Fahrzeug fir landwirtschaftli-
che und kommunale Einsétze auf dem Markt
erschienen. Angetrieben wird er von einem
CAT-6-Zylinder-Motor mit 420 PS Leistung.
Sein neu entwickeltes hydraulisch-mecha-
nisch leistungsverzweigtes Stufenlos-Getrie-
be ermdglicht bis zu 80 km/h Héchstge-
schwindigkeit, ist nattrlich in der Schweiz im
Einsatz als Traktor auf 40 km/h begrenzt.
Das modulare Konzept mit einem vollig
neuartigen Anbausystem erlaubt es unter
anderem, den eigentlich zweiachsigen Sys-
tem-Traktor in ein dreiachsiges Tragerfahr-
zeug zu verwandeln. Die A. Mooser AG ist
zusammen mit den Firmen Heini Landtechnik
und Grebo AG einer der drei Syn-Trac-Hand-
ler vom Importeur RTE AG, eine Tochterfirma

der Mller Gleisbau AG in Frauenfeld. «Es
handelt sich um einen polyvalenten Traktor,
der sich hauptsachlich im Kommunalbereich
hervorragend eignet», sagt Paul Mooser. In
der Westschweiz sind bereits drei dieser
Systemtraktoren im Einsatz.

Ein Syn Trac in dreiachsiger Ausfiihrung
beim Schneefrasen. Bild: Paul Mooser

6/7 2021 Schweizer Landtechnik 65



	Firmenporträt

